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Bezirksliga Jungen 19

TSV Heisede : Hannover 96 
Sonntag, 07.04.2024, 10:00 Uhr

TSV Heisede stockt Punktekonto gegen Hannover 96 auf

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TSV Heisede am vergangenen Sonntag in der
Bezirksliga Jungen 19 beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen Siegpunkt im 21.
Saisonspiel des Heimteams erzielte Marcel Stogniew, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig
den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um
Spitzenspieler Jonne Mati Markwitz nun 11 Siege auf dem Tabellenkonto.

Den Start machten die Doppel. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Bahn / Stogniew,
das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Bellenberg / Hinrichs verloren. Zwar brachten
Wittmann / Bortfeld Markwitz / Hebel phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich
Markwitz / Hebel mit 3:1 durch. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Jonne Mati Markwitz bei seinem Sieg in drei Sätzen von
Benjamin Bellenberg. Nicht ganz mithalten konnte Jonah Hebel, bei seiner Vier-Satz-Niederlage
gegen Nino Wittmann, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Wenig später war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Der Start in die Partie hätte für Niklas Bahn besser
laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Amon Bortfeld noch
mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Eher wenig Gegenwehr bekam
Marcel Stogniew beim 11:8, 11:7, 11:4 von Henriette Hinrichs. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:2. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Nino Wittmann war am
Nachbartisch dagegen Jonne Mati Markwitz, obwohl er alles gegeben hatte. Ein hartes Stück Arbeit
hatte am Nachbartisch Jonah Hebel beim 4:11, 11:5, 11:5, 2:11, 11:7 gegen Benjamin Bellenberg zu
verrichten. Das war nichts für schwache Nerven. Durch diese Niederlage liegt Bellenberg nun bei
einer Bilanz von 30:5 seit Beginn der Saison. Keinen Punkt beisteuern konnte Niklas Bahn im Spiel
gegen Henriette Hinrichs, das 0:3 verloren ging. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 25:12 (Bahn) und 20:8 (Hinrichs). Im nun folgenden
entscheidenden Einzel war die Spannung nun zu greifen. Marcel Stogniew hatte seinen Gegner
Amon Bortfeld beim deutlichen 11:3, 11:6, 11:4 recht sicher im Griff, obwohl man im Vorfeld
zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. 14:10 (Stogniew) bzw. 6:3
(Bortfeld) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Heisede am 07.04.2024 gegen den SV Arminia
Hannover II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
13.04.2024 gegen den MTV Engelbostel-Schulenburg versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Heisede

Doppel: Bahn / Stogniew 0:1, Markwitz / Hebel 1:0 
Einzel: J. Markwitz 1:1, J. Hebel 1:1, N. Bahn 1:1, M. Stogniew 2:0 

 Hannover 96
Doppel: Bellenberg / Hinrichs 1:0, Wittmann / Bortfeld 0:1 
Einzel: N. Wittmann 2:0, B. Bellenberg 0:2, H. Hinrichs 1:1, A. Bortfeld 0:2


